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Herren 1. Kreisklasse

TTC Röhrigshof 1960 II : TTC Landeck 
Samstag, 04.11.2023, 19:00 Uhr

Thenert fixiert zwei Punkte für den TTC Röhrigshof 1960 II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Röhrigshof 1960 II am
Samstagabend in den Armen: Lucas Thenert hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (31:24 Sätze) in der Herren
1. Kreisklasse Partie gegen den TTC Landeck gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten,
wie der TTC Röhrigshof 1960 II nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste.
Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Macheledt, Gebauer und Thenert, die in ihren
Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Das Spiel lief wie folgt ab: Hahn / Macheledt machten mit Volkmar / Weil beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten wiederum
daraufhin Dörfler / Klimesch letztlich im Repertoire, um Sameith / Weintraub final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 5:11, 3:11, 7:11. Das musste man neidlos anerkennen. Gebauer /
Thenert gelang es Luckhardt / Steinhauer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. 9:11, 5:11, 14:12, 11:9, 2:11
hieß es indessen am Ende, als Patrick Hahn und Dmitri Weintraub sich am Tisch gegenüber
standen. Nicht ganz mithalten konnte Michael Dörfler, beim 1:3 gegen Steffen Sameith, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Peter Luckhardt fand Alexander Macheledt indessen von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim Sieg von Rudolf Klimesch gegen Klaus
Volkmar konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Wenig Chancen
ließ Henri Gebauer nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Walter Weil. Lucas
Thenert kam mit der Spielweise von Reinhold Steinhauer am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Steffen
Sameith wurden nachfolgend Patrick Hahn dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Michael
Dörfler hatte gegen Dmitri Weintraub bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Durch diesen Sieg weist
die Saison-Statistik von Weintraub nun 5 Siege, bei 5 Niederlagen aus. Eher wenig Gegenwehr
bekam Alexander Macheledt nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen von Klaus Volkmar. Durch
den Ausgang dieses Einzels hat Volkmar nun einen Sieg und 9 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Mittlerweile stand es damit 7:5. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Rudolf Klimesch im Anschluss die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte
Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Peter Luckhardt abgab und eine Niederlage kassierte.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das Einzel
zwischen Henri Gebauer und Reinhold Steinhauer endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand
der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte daraufhin Lucas Thenert bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Walter Weil.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Röhrigshof 1960 II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht der TTC Röhrigshof 1960 II am 11.11.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TSV Jahn 1909 Weißenhasel III, während der TTC Landeck am 10.11.2023 gegen
den TTC GW Rhina II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Röhrigshof 1960 II

Doppel: Hahn / Macheledt 1:0, Dörfler / Klimesch 0:1, Gebauer / Thenert 1:0 
Einzel: P. Hahn 0:2, M. Dörfler 0:2, A. Macheledt 2:0, R. Klimesch 1:1, H. Gebauer 2:0, L. Thenert 2:
0 

 TTC Landeck
Doppel: Sameith / Weintraub 1:0, Volkmar / Weil 0:1, Luckhardt / Steinhauer 0:1 
Einzel: S. Sameith 2:0, D. Weintraub 2:0, K. Volkmar 0:2, P. Luckhardt 1:1, R. Steinhauer 0:2, W.
Weil 0:2


